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[1] Ew. Wohlgeboren
wünsche ich in amtlichen Geschäften eine Mittheilung zu machen. Sie würden mich daher ungemein 
verbinden, wenn Sie mir morgen Vormittag oder nach Tische um 2 Uhr Ihren Besuch schenken 
wollten. Lange kann unsre Verabredung nicht aufgeschoben bleiben, da ich baldigst in Aufträgen 
Sr. Majestät nach Berlin abreisen muß. Mit vollkommenster Hochachtung
Ihr ergebenster
AWvSchlegel
Sonntag d. 9  Mai
1841.
[2] [leer]

ten

Namen
Friedrich Wilhelm IV., Preußen, König
Körperschaften
Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn
Orte
Berlin
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